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Die Symbol Frage

Zu den eigenartigſten Erſcheinungen der Gegenwart gehört
der konfeſſionelle Gegenſatz in der evangeliſchen Kirche Der
gegenwärtige Streit um das Apoſtolicum iſt ebenſo nur ein
vereinzelter Ausbruch dieſes Gegenſatzes wie es die v Egidy ſche
Bewegung geweſen iſt Schon ſeit Jahrzehnten können wirähnliche Bewegungen und Streitigkeiten verfolgen Das Ge

meinſame derſelben iſt immer dies geweſen Es wurde viel
geſchrieben und geredet Erklärungen Proteſte Maßregelungen
einzelner große Erregung in Zeitungsartikeln und Broſchüren
gab es in Fülle Ein Dutzend Broſchüren hat der Harnack
Streit jetzt zum mindeſten ſchon erzeugt Dann aber trat
nach und nach wieder Stille ein Es kam nie und nirgends
zu einſchneidenden Entſcheidungen Aber im ſtillen ſetzte ſich
der fort und als eine latente Krankheit blieb er im
Körper der Kirche beſtehen nDer Streit um das Apoſtolicum und die v Egidy ſche
Bewegung fordert aber deshalb beſondere Beachtung weil ſeit
etwa einem Jahrzehnt ſeit dem Lutherjahre Friedens
tendenzen in zunehmender Kraft hervortraten Der ſignifikanteſte Ausdruck dieſer Friedenstendenzen innerhalb der evan

geliſchen Kirche war die Stiftung und erhebliche Ausbreitung
des Evangeliſchen Bundes an welchem ja namentlich
auch die halle ſchen Theologen Beyſſchlag an der Spitze
große Verdienſte haben Gleichzeitig begann Paſtor Sulze
in Dresden mit ſeiner Forderung einer neuen Gemeinde
Organiſation durchzudringen und die Entwicklung der Kirche
in friedlichere Bahnen zu lenken Es unterliegt keinem
Zweifel daß der gemeinſame Gegenſatz gegen Rom und gegen
die Unterwühlungen der Sozialdemokratie an dem Er
ſtarken der friedlichen Strömung großen Antheil hatten Wenn
aber trotzdem die inneren Gegenſätze wieder in ſo eklatanter
Weiſe hervortreten ſo wird man zu der Ueberzeugung geführt
daß ſie eine große Kraft haben müſſen und daß ſie nicht künſt
lich überbrückt und verkleiſtert werden können ſondern einmal
ehrlich zum Austrag gebracht werden müſſen

Allerdings hat es auch in der evangeliſchen Kirche in früheren
Zeiten und ſeit ihrem Beſtehen an Streitigkeiten nie gefehlt
Die Unvollkommenheit aller menſchlichen Einrichtungen und
Perſonen bringt das mit ſich und gerade auch das rege innere
Leben der Kirche Denn das Leben erzeugt kräftige Be
ſtrebungen und damit Gegenſätze Die konfeſſionellen Kämpfe
der Gegenwart aber haben darin mit dem großen und ge
waltigen Kirchenſtreit des 16 Jahrhunderts durch welchen der
religiöſen und überhaupt der geiſtigen Freiheit die Bahn ge
brochen wurde eine Aehnlichkeit daß es ſich wieder nicht etwa
nur wie früher ſehr oft um einzelne Fragen ſondern um
einen prinzipiellen wenn auch nicht ſo ſcharfen
Gegenſatz handelt wie damals Martin Luther
ſtellte der bis dahin unerſchütterten äußerlich kirchlichen
Auctorität der Konzilien und Päpſte ſeine in der Heiligen
Schrift wurzelnde perſönliche Ueberzeugung kühn
und ſiegreich enkgegen So hat der durch ebenſo tiefe theo
logifche Bildung als religiöſen und ſittlichen Ernſt ausgezeich
nete württembergiſche Pfarrer Schrempf der äußerlich kirch
lichen Symbolordnung ſeine ebenfalls in der Heiligen Schrift
wurzelnde perſönliche Glaubensüberzeugung entgegengeſtellt
Darauf iſt er abgeſetzt worden Und ſo hat Profeſſor Harnäck
in weiterer Folge des Schrempf ſchen Falles der äußerlich
kirchlichen Symbolordnung ſeine wiſſenſchaftliche per
ſönliche Ueberzeugung in äußerſt vorſichtiger und maßhaltender
Weiſe entgegengeſetzt Darauf iſt der Sturm der Erklärungenund Proteſte über ihn hereingebrochen und der preußiſche Ober

kirchenrath hat die Generalſuperintendenten in unmißverſtänd

Gläſerne Kleider
Kleider aus Glas Ein vollkommener Widerſpruch gleich

geheimnißvoll für Weiſe wie für Thoren liegt in der Ver
einigung dieſer zwei Begriffe die einander ſich auszuſchließen
ſcheinen Glas das Sinnbild des glanzvoll Durchſichtigen und
Spröden und Kleidung das Warme Weiche Schmiegſame
Es klingt wie die Ankündigung einer Rarität welche einen Tag
lang die Menge amüſirt um bald der Vergeſſenheit anheim
zufallen wie die unfruchtbare Jdee eines marktſchreieriſchen
Erfinders Allein es iſt ernſte Arbeit von Generationen um
die es ſich hier handelt eine lange und langſame Entwicklung
welche uns ein neues Produkt auf den Markt wirft Ge
ſpinnſte und Gewebe aus Mineralien Die meiſten Damen
würden verwunderte Augen machen wenn ſie die zierlichen
Gegenſtände ſähen die man ſchon jetzt kunſtvoll aus feinen
Glasfäden verfertigt den reizenden Hut leicht und luftig
kaum zwei Loth ſchwer den ſchimmernden Brautſchleier aus
duftigzartem Gewebe der weiß rein und klar im Lichte des
Feſtſaales erglänzt Weich wie Flaum ſchmiegt er ſich unter
der berührenden Hand Die Geſtalt der Braut ganz zu um
hüllen geſtattet ſeine Größe faltet man ihn aber zuſammen
ſo findet er Platz in einer Nußſchale Heransgenommen und
auseinandergeblaſen wallt er in die Länge zwei und einhalb
Ellen im Geviert ein ſilberner Duft mit glitzernden Licht
reflexen So ähnlich ſchildert Emanuel Herrmann
in einer intereſſanten Studie das Produkt der Handfertigkeit
des wiener Kunſtglasbläſers Jules de Brunfaut
Wie Glas geſponnen wird weiß heutzutage Jedermann der
irgend eine der kleineren Landesausſtellungen beſucht hat Faſt
immer begegnet man hier der fleißigen Arbeiterin die mit
einem Fuße ein ſchwarzes aus Draht und dünnem Holze
verfertigtes Rad bewegt auf welchem der Glasfaden ſich auf
wickelt Zugleich mit dem Rade tritt ſie einen Blaſebalg
unter deſſen Luftzug eine kleine Flamme zungenförmig in die
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licher Weiſe angewieſen Studenten und Kandidaten im Sinne
des Symbolgehorſams zu beeinfluſſen und der Auffaſſung zu
wehren als könne jemand auch ohne den Symbolglauben an
die jungfräuliche Geburt mit gutem Gewiſſen in den Dienſt
der evangeliſchen Kirche treten Gleichzeitig hat man ſich be
müht bis jetzt zur Ehre der Profeſſoren die gerufen wur
den vergeblich für Berlin einen gläubigen Gegenprofeſſor
gegen Harnack zu berufen wobei man merkwürdigerweiſe
an Do gmatiker gegen den Hiſtoriker Harnack ſtellen
wollte

Das geſchilderte Hervortreten der inneren Gegenſätze in der
evangeliſchen Kirche muß aus mehrfachen Gründen äußerſt
peinlich berühren Vor allem deshalb weil es das Zar
teſte im perſönlichen Leben des Einzelnen trifft die
religiöſe Ueberzeugung die wie keine andere Ueberzeugung oder
Einſicht von maßgebendſtem Einfluß auf die Harmonie und
Kraft der menſchlichen Seele iſt Jm Bilde wagen wir es ſo
auszudrücken daß die menſchliche Seele ihre Wurzeln in dieſes
geiſtige Element der religiöſen Ueberzeugung als in ihren vor
nehmſten Nährboden hineinſtreckt daß ſie hier daher immer
auch in ihrem tiefſten Lebensintereſſe getroffen wird So
dann iſt mit religiöſen Kämpfen immer mancherlei Aergerniß
und Anſtoß verbunden Ein großer Theil der Menſchheit
möchte am liebſten hier ein ſicher Gegebenes beſitzen Vielen
geräth alles ins Wanken wenn die überlieferte Lehre auch nur
an einem Punkte in Frage geſtellt wird Andern iſt hier
eine hochwillkommene Handhabe geboten um dem radikalen
Unglauben Bahn zu machen

Weiter ſcheint hier immer die römiſche Kirche mit
ihrer unantaſtbaren Lehrauctorität einen großen Vorſprung vor
der evangeliſchen Kirche zu haben Sie iſt die tertia gaudens
Dabei wird freilich der Grundirrthum der römiſchen
Kirche von einem unfehlba ren menſchlichen Lehramte
von den einfachen Seelen unbeſehen mit in den Kauf genommen
Endlich aber tritt uns in dem Symbolſtreite noch in ent
ſchieden bedenklicherer Weiſe ein weiterer kranker Punkt in der
evangeliſchen Kirche entgegen Das iſt der Gegenſatz der
maßgebenden kirchlichen Organe gegen die evange
liſchen Fakultäten Es giebt auch evangeliſche Fakultäten
welche mit den maßgebenden kirchlichen Organen auf der
gleichen Seite ſtehen Aber es liegt offenbar in dem Weſen
der wiſſenſchaftlichen Arbeit und der freien akademiſchen
Forſchung begründet daß hier mit einer inneren Nothwendig
keit immer wieder ein Widerſpruch gegen den Symbolzwang
hervorbricht Die theologiſchen Schulen an den Univerſitäten
wechſeln aber die wiſſenſchaftliche Arbeit treibt bald die eine
bald die andere mit der der fortſchreitenden Erkenntniß der
Wahrheit innewohnenden ſittlichen Gewalt über die Schranken
des Symbolglaubens hinaus Die Wiſſenſchaft legt auch an
die Symbole den Maßſtab der Kritik an und in kritiſcher
Arbeit lehrt ſie auch in der Schrift das ewig Bleibende von
dem Zufälligen und Vergänglichen unterſcheiden So muß bei
ſpielsweiſe Har nack die Erkenntniß die er in ehrlicher Arbeit
gewonnen hat wie mit ihm und vor ihm ſo viele andere
vertreten daß die Apoſtel ſelbſt die Jungfrauengeburt
nicht zu einem Stücke ihres chriſtlichen Glaubens gerechnet
haben und ſie auch nicht verkündigten

Auf der andern Seite ziehen die maßgebenden kirchlichen
Organe neuerdings der Ev Oberkirchenrath voran die frühere
Hofpredigerpartei die Mehrzahl der Generalſuperintendenten
und Superintendenten die Predigerſeminare die unter ihrem
Einflufſe ſtehenden Studenten Kandidaten und Paſtoren in den
Symbolglauben oder wenigſtens in den Symbolgehorſam und
noch dazu oft mit entſchieden unevangeliſchen Mitteln hinein

Wie ungeſund u unerträglich iſt dieſer Zuſtand Was

Länge getrieben wird Ueber dieſer Flammenſpitze hält ſie
einen ſchmalen Streifen Glas in Federkielgröße und das
Publikum betrachtet gewöhnlich mit Jutereſſe wie aus dem
harten ſpröden Glaſe ein dünner geſchmeidiger Faden heraus
gezogen wird Gleich daneben werden verſchiedene aus Glas
fäden gearbeitete Sachen Blumen Kravatten Lampenteller
feilgehalten hübſche Sachen in hellen Farben die aber alle
ihre ſpröde Glasnatur verrathen Man ſieht es ihnen an
daß ſie verhältnißmäßig leicht in feinen Fäſerchen abſplittern
Die Höhe der Kunſt iſt dies jedenfalls nicht

Aber es giebt feine Glasfäden o bis 8/000 eines Milli
meters ſtark dünner als der Coconfaden den die Seidenraupe
aus ihrem Munde ſpinnt Es giebt ein Glasgewebe faſt ſo
weich wie Seide ſo ſchmiegſam wie Wolle und von größerer
Glanzwirkung als die Edelmetalle Die Glasgeflechte
ſind außerdem leichter rein zu halten als alle anderen Stoffe
da eine Abſpülung mit Waſſer genügt ſie vom Schmutze zu
befreien Sie ſind gegen Säuren unempfindlich was ſie als
ſehr brauchbares Filtermaterial für Chemiker erſcheinen läßt
Und noch zwei Tugenden zeichnen die Glasgeſpinnſte aus ſie
fangen nicht Feuer und ſind ſchlechte Wärmeleiter Infolge
dieſes letztern Umſtandes halten ſie warm wärmer als Schaf
wolle Weiße Gegenſtände aus Glas wie Ballkravatten
können mit Bürſte und Waſſer gewaſchen werden ſo daß ſie
dann neu verjüngt in tadellöſer Friſche prangen

Die Erzeugung von Glasfäden reicht in der S bis
zu den Egyptern hinab Doch gehört die eigentliche Verfeinerung erſt unſerem Jahrhundert an in deſſen erſter Jale
mau ſchon ſo weit gekommen war Fäden in Eeivenſtoffe ein

e So iſt das ſchimmernde Leichentuch welches im
nvalidendome zu Paris den Sarg Napoleon s I überwallt

aus ſchwerer mit goldglänzendem Glasgeſpinnſt durchwirkter
Seide gefertigt Jm Jahre 1853 wurde dem Erzbiſchof von
Straßburg als Ehrengabe ein Ornat dargereicht bei deſſen
Ausführung die Lyoner e Varegen mit Handſchuhen an den
Händen arbeiteten da die Fäden noch bruüchig waren in der
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die Studenten auf den Univerſitäten gelernt haben ſollen ſie
im Amte wieder verlernen oder umlernen Wer mag den
inneren Schaden ermeſſen der dadurch vielen Dienern der
Kirche erwächſt

Wie ſoll das aber gebeſſert werden Sollen die theolo
giſchen Fakultäten nach dem Rezepte der Herren Stöcker
und Hammerſtein auch unter den auckoritativen Einfluß
der kirchlichen Organe geſtellt werden Das wäre eben
wieder das unfehlbare Lehramt wieder der
römiſche Geiſt eine Verleugnung des Evan
geliums Gerade das iſt der Stolz der evangeliſchen
Kirche daß ihre Theologen nicht auf Seminaren ſondern auf
freien Univerſitäten gebildet werden Darin liegt
die wohlbegründete Zuverſicht ausgeſprochen daß Die
evangeliſche Kirche nichts lehrt oder richtiger nichts zu
lehren braucht was nicht mit der freieſten und gediegenſten
Geiſtesbildung verträglich wäre Denn zwar nicht die alten
Dogmen d h die alten Formnlirungen der chriſtlichen Wahr
heit aber wohl dieſe ſelbſt der religiöſe Kern und die
geſchichtliche Grundlage des Chriſtenthums vermögen jede
ernſte eindringende Prüfung auszuhalten Dieſes Kleinod
ihres Ruhmes darf die evangeliſche Kirche daher nie und
nimmer preisgeben

Aber ſolche bedeutſamen durch Generationen hindurch ſich
erhaltenden Gegenſätze können auch ſchwerlich ohne einen
tieferen Grund ſein Und die Frage iſt wohl e ob
nicht die gegenwärtige Univerſitätsbildung unſerer Theologen
eine zu überwiegend rein theoretiſche ſei Jm Jntereſſe
gerade der wiſſenſchaftlichen Theologie glauben wir unſere
Ueberzeugung nicht zurückhalten zu ſollen daß an den
Univerſitäten das für das praktiſche Wirken der künftigen
Geiſtlichen wirklich Bedeutſame mehr betont und über die
blos kritiſchen Nebendinge mehr als vielfach geſchieht heraus
gehoben werden ſollte Man ſollte mehr bedenken daß man
Verkündiger der evangeliſchen Wahrheit im Volke daß man
Geiſtliche zu bilden hat und nicht etwa lauter künftige Pro
feſſoren Wir glauben daß dies der Weg iſt über den
Symbolglauben und den Symbolzwang in der Kirche der
ja nicht nur die Geiſtlichen ſondern wie v Egidy beweiſt
in weiten Kreiſen guch die Laien bedrückt und verwirrt zu
einer freien und frohen evangeliſchen Glaubens
überzengung zu gelangen aus welcher die geſunden
und heilſamen ſittlichen Lebensmächte erwachſen
werden welche unſer geſammtes Volk in ſo hohem
Maße nöthig hat

A B B
Politiſche Ueberſicht

Man muß heutzutage auf alles gefaßt ſein Es nimmt
niemand mehr wunder wenn ſelbſt leitende Staatsmänner
von konſervativen Politikern der Vaterlandsloſigkeit bezichtigt
werden Da hat am Freitag in Würzburg eine Sitzung des
ſog Land wirthſchaftlichen Kränzchens ſtattgefunden bei
der der bekannte Agrarier Freiherr von Tüngen Roßbach
das große Wort führte und man nahm eine Reſolution
gegen den Handelsvertrag mit Rußland an die darin
gipfelte daß es ein vaterlandsloſes Beginnen ſei den ruſſi
ſchen Feind mit deutſchem Gelde wehrfähig zu machen das
Vertrauen in das Wohlwollen der Reichsregierung ſei tief er
ſchüttert der Vertrag mit Rußland würde das Unglück der
deutſchen Land wirthſchaft ſein Dieſe Reſolution wurde an
demſelben Tage gefaßt an dem im preußiſchen Abgeordneten
hauſe Herr Dr Arendt gegen jenen Handelsvertrag zu Felde
zog der noch gar nicht völlig ernſthaft verhandelt wird Da

Haut ſtecken blieben und manchmal Entzündungen hervorriefen
Auch zum Sticken von Glastapeten wurden die Glasfäden
verwendet und König Ludwig J von Bayern beſaß ein ganz
mit ſolchen Tapeten ausgeſchkagenes Kabinet das er jedoch
bald nicht mehr zu betreten wagte da ſchon nach einiger Zeit
Glasſplitter von den Stoffen abſprangen und in feinen Här
chen ſich über den Boden ſtreuten

Der eigentliche Fortſchritt der zu den jetzigen Errungen
ſchaften führte wurde erſt durch die Verſuche und Arbeiten
Jules de Brunfaut s herbeigeführt Dieſer im Jahre
1819 in Frankreich geboren hatte ſich anfangs der Chemie
gewidmet war aber ſpäter Kunſtglasbläſer geworden Seine
chemiſchen Kenntniſſe führten ihn zur Zuſammenſetzung eines
Glaſes aus dem ſich die vorzüglichſten Fabrikate erzielen ließen
Der auf der Trommel aufgewickelte Strähn rollte ſich wenn
er an einer Stelle t wurde lockenförmig zufam
men und gab ein der Flockſeide ähnliches Material Als
Brunfaut dieſes unter dem Namen Glaswolle bekannte Pro
dukt zu Marburg in Steiermark ausſtellte hielt ein zufällig
anweſender Schafzüchter aus Frankreich daſſelbe für die Wolle
des beſten RambouilletSchafes und dieſelbe Glaswolle auf
den Boden geworfen und mit Füßen getreten widerſtand der

a ltawrfung und Zerreibung ſo gut wie jedes andere animg
liſche Produkt

der Glasfaden hatte die Elaſtizität der anderen Geſpinnſte
erreicht ja er übertraf in mancher Hinſicht die Seide und
die Wolle Und doch hat er keine von beiden zurückgedrängt
er iſt überhaupt zu keiner induſtriellen Bedeutung gelangt erblieb was er äuſangs geweſen eine ſehenswürdige Seltſam

keit Welches mögen wohl die Gründe davon ſein
Vor allem wäre um das Glasgeſpinnſt zu einem Markt

produkt zu machen die maſchinelle Erzeugung eine der erſten
Bedingungen Gegenwärtig erfordert das Spinnen eine ſehr
große Geſchicklichkeit und eine die 2 augreifende Auf
merkſamkeit und es wird noch eine ziemliche Zeit dauern bis
die Erzeugung von Glasfäden rein fabrikmäßig ſtattfinden könnte



ſollte die Volksvertretung überrumpelt und die Reichsregierung
vor aller Welt bloßgeſtellt werden Der Landwirthſchaftliche
Centralverein der Provinz Sachſen hatte ebenfalls eine Petition

eingebracht die verſtändigen Kreiſen einiger Sorge über die Z
edeutung bei Jn

tto Arendt n Sterling mexikaniſcher Anleihen untergebracht ſind
err Dr Arendt

kanzler der der Bimetalliſten auf Schon im vorigen Jahre ſter einmal
rach der ſich in Brüſſel die Meldung durch die Preſſe daß der Finanzmini

egen den deutſchruſſiſchen Handelsvertra
ommiſſion aber legte der Eingabe keine

deſſen die Kommiſſion denkt und der Herr Dr
lenkt in ſeinem untadeligen Gemüthe trägt
noch immer einen tiefen Groll gegen den Rei
neulich von einem Herrn Arendt

Mexikos iſt das Silber Durch den weitern Rückgang des
Silbers werden daher die ganzen Finanzen jenes Landes aufs
tiefſte ergriffen und es iſt begreiflich wenn man ſich in ſach

ukunft jenes
Landes um ſo eher hingiebt als in Deutſchland rund 12 Mill

och noch ein anderes Schreckgeſpenſt taucht vor den Augen

ter Wiſch
bei der Münzkonferenz mit einem un chrehe von ſnegradsky ſich mit dem Plane trage in Rußland die
dem Grafen Mirbach bei dem deutſchen
leben einführte Was enthält denn das

Unglücke

den andern
worden ſind gewährt wird

auf das ſchwerſte belaſtet Schon vor geraumer

ſelbe gilt naturgemäß für die

gegen Rußland als Ungerechtigkeit verurtheilen

Auf dem jüngſten Münzkongreß zu Brüſſel haben die
er Doppelwährung völlig bankerott

Sie wiſſen heute ſelbſt nicht was ſie ferner thun
follen und Graf Kanitz mag noch ſo ſchöne Flugblätter

Vertreter der
gemacht

und Herr Dr Otto Arendt noch ſo ſchöne Artikel ſchreiben
keiner europäiſchen Regierung die im Beſitze der Goldwährung
iſt fällt es ein zum Bimetallismus zurückzukehren oder den
Preisſturz des Silbers auf dem Weltmarkte künſtlich zu
hemmen Welche Wirkungen der Preisſturz auf ein Land aus
übt welches ebenfalls am Silber in erſter Reihe intereſſirt
iſt das ſieht man gegenwärtig an Mexiko Vor kurzem
verbreitete der offiziöſe Draht folgende lakoniſche Mittheilung

Jn Gemäßheit der Beſtimmungen der Verträge über die
ſechsprozentigen äußern Anleihen von 1880 und 1890 hat die
mexikaniſche Regierung auf Antrag der Enmiſſionshäuſer die
für den Dienſt dieſer Anleihen überwieſenen Zollquoten um
3 Proz erhöht

Leider hat es an jedem ausgiebigen Kommentar zu dieſer
Nachricht gefehlt Was bedeutet ſie Man muß die alten
Proſpekte nachſchlagen um zu ſehen daß ein Theil der Er
trägniſſe der Steuern und Zölle zur Sicherung jenes Anleihe
dienſtes verpfändet iſt Die Quote war offenbar hoch ge
griffen Sollte ſie wider Erwarten wie es in den Ver
trägen hieß nicht ausreichend ſein ſo ſolle ſie entfprechend
erhöht werden Da jetzt die Erhöhung erfolgt iſt ſo iſt mithin
handgreiftich daß in Mexiko irgend etwas vorgegangen ſein
muß das den gehegten Erwartungen zuwiderläuft Entweder
der ganze Handel und das Wirthſchaftsleben jenes Landes
baben einen überraſchenden Rückgang erlitten oder aber der
Rückgang des Silberpreiſes hat ſo nachtheilig auf die Finanzen
des Landes um die Erhöhung der Quote für die Ver
zinſung der Anleihen zu veranlaſſen Es iſt bedauerlich daß
hierüber keine ſichere Auskunft gegeben worden iſt wie es denn
überhaupt ſchwer erſcheint in Europa zuverläſſige
Zahlen über die mexikaniſchen Finanzen zu erhalten Es iſt
auch möglich und ſogar wahrſcheinlich daß ſowohl der Sturz
des Silberpreiſes wie der Rückgang des Wirthſchaftslebens die
Urſache der angekündigten Maßregel iſt denn weitans das
alle übrigen Produkte in den Hintergrund drängende Erzeugniß

an
Mit der Anwendung des Maſchinenbetriebes würde auch ein

anderer Mangel ſchwinden Der jetzt auf dem Rade ſich auf
wickelnde Fadenſtrang muß um abgenommen werden zu könnenan einer Stelle durchſchnitten ſein Er liefert deshalb einen

Strähn deſſen einzelne Fäden kaum 3 mm Länge beſitzen und
die daher auf dem Webſtuhle nur als Einſchlag nicht als fort
laufende Kette verwendet werden können

Die Begeiſterung die Emanuel Herrmann in ſeiner oben
erwähnten Skizze entfaltet ſteht im Widerſpruch mit der
Zurückhaltung der Fachblätter So ſagt uns das Jahrbuch
der chemiſchen Technologie von 1885 daß die Glasfäden mit
der Zeit trotz ihrer rei abſplittern und daß man des
halb von Glasgeweben abgekommen ſei und ſich nur noch auf
die Erzeugung wolle und watteartiger Gebilde beſchränke

Iſt dies das letzte Wort Oder ſtehen wir doch vor der
Zukunft welche der Blick ann s in der Ferne zu erkennen ſcheint ſtehen wir wirklich vor der Verwendung mine

raliſcher eEs ſei mir geſtattet auf eine unbeachtet gebliebene Er
nung hinzuweiſen Vor mehreren Jahren hat Coloman

eller in Amerika eine Glaswolle vorgezägt welche der
Schafwolle ähnlich aber ſehr brüchig war hatte ſie da
durch erzeugt daß er einen Dampfſtrahl in geſchmolzenes Glaseinſtrömen ließ Die Glasmaſſe ſpritzte in langen weißen

Sei umher Aehnlich erzeugt man ja auch die bekannte
lackenwolle Sollte ſich nun das Verfahren nicht ſo ändern

lafſen daß man die feinſte Glaswolle erzielen könnte Jede
kunſtmäßige Anſtrengung wie bei den bisherigen Glas
z rinnſten wäre ausgeſchloſſen die er arſtellung

großen ermöglicht an würde dieſe Glaswolle wie
Schaf und Baumwolle verſpinnen und auf Spulen aufwickeln
man würde ſie zu Kettenfäden verarbeiten können Tauſend
Puler Verſuche ſcheitern ehe einer gelingt aber aus
tauſend Mißerfolgen ringt ſich die Zukunft empor I 8

eſandten von Alvens

i Handelsabkommenmit Rußland wenn es einmal fertig iſt ſo Entſetzliches daß
man deshalb von Vaterlandsloſigkeit reden oder von einem

i der deutſchen Landwirthſchaft träumen könnte
Deutſchland gewährt Rußland abſolut nichts Anderes als was

taaten mit denen Handelsverträge abgeſchloſſen
Die Getreidezölle alſo werden

auf 3,5 M feſtgeſetzt Das iſt ein ſo hoher Satz wie er
überhaupt in keinem andern Staate beſteht ein Satz der bei
dem geringſten Mangel an Brotfrüchten im Inlande die un
bemittelte Bevölkerung welche Getreide zur er

eit hat die
Reichsregierung erklärt daß ſie zu der Herabſetzung der
Getreidezölle genöthigt geweſen wäre auch wenn die ändern
Staaten keine Gegenleiſtungen geboten hätten denn dieſe

erabſetzung ſei eine Forderung der innern Politik geweſen
erabſetzung der Zölle gegen

Rußland denn gerade von Rußland kommt der meiſte Roggen
nach Deutſchland gerade Rußland iſt dasjenige Land aus dem
das Deutſche Reich den größten Theil des durch die heimiſche
Ernte nicht gedeckten Bedarfes bezieht Was iſt alſo natür
ücher als daß Differentialzölle gegen Rußland vermieden werden

e die Beibehaltung höherer Zölle Rußland naturgemäß zu
epreſſalien herausfordern würde Damit aber wäre ein

großer Theil der deutſchen Jnduſtrie neuerdings auf das tiefſte
geſchädigt und ganz beſonders müßten die preußiſchen Oſt
rn unter der Verſchlechterung der Handelsbeziehungen

iden die Oſtfeehäfen würden geradezu dem Ruin überliefert
Und da ſollte eine Regierung welche dieſen Uebelſtänden vor
benne ſucht den Vorwurf der Vaterlandsloſigkeit des

Mangels an Wohlwollen bezichtigt werden dürfen Nur
kraſſer Eigennutz kann ſich zu ſolchen Vorwürfen ver
ſteigen nur wenn man ſich auf Koſten der Geſammtheit
bereichern will kann man die Herabſetzung der Getreidezölle

Goldwährung einzuſühren Dieſer Gedanke erſchien damals ehe denn die Finanzen Rußlands ſein Wirth
ſchaftsleben ſeine ganzen ökonomiſchen Verhältniſſe ließen dieEinführung der Goldwährung im Jarenreiche als ein Rieſen

werk erſcheinen dem kaum in einem Menſchenalter auch nur
ein genialer Finanzminiſter gewachſen iſt Jetzt meldet ein ernſtes
londoner Blatt aus Petersburg abermals daß der Z ar und der
jetzige Finanzminiſter Witte entſchloſſen ſeien die Gold
währung einzuführen So wenig man ſich vor den außer
ordentlichen Schwierigkeiten dieſer Operation verſchließt ſo
wenig ſtößt die Nachricht jetzt doch allgemein auf Zweifel
Denn man weiß daß man lange Zeit auch die Herſtellung der
Valuta in OeſterreichUngarn für unmöglich hielt und daß
ſie dennoch in verhältnißmäßig kurzer Friſt beſchloſſen und
vorbereitet wurde

Die Sitzung der Militär Kommiſſion die wie erwähnt
re ſtattfinden ſollte iſt abermals verſchoben worden

ie Kommiſſion ſollte heute in die Spezialberathung ein
treten Die Verſchleppung der Berathung ſollte ihren Grund
darin haben daß Herr v Bennigſen bisher verhindert
war an den Verhandlungen theilzunehmen Jetzt iſt Herr
v Bennigſen von ſeiner Krankheit geneſen und von e
wieder in Berlin eingetroffen Man geht in der Annahme
kaum fehl daß mit dem nationalliberalen Führer nochmals
der Verſuch gemacht werden ſoll ein Kompromiß über die
Militärvorlage anzubahnen

Geſtern berichteten wir kurz über Mittheilungen die der
DünaZtg von Herrn von Eltz über die Schickſale des

Dampfers Hermann von Sia zugegangen ſind
Danach ſoll der endgiltige Entſchluß gefaßt ſein den Dampfer
nicht nach dem Tanganjika zu ſchaffen ſondern ihn ſchon am
Njaſſa zu bauen An einer Stelle der erwähnten Mit
theilungen heißt es wörtlich wie folgt

Daß die einzelnen Theile des Dampfers Hermann
von Wiſſmann bereits jetzt arg beſchädigt ſind wird
nicht wundernehmen wenn man erfährt was dieſe bereits
haben aushalten müſſen Vor zwei Jahren wurde der Dampfer
ebaut und nach Bagamojo geſandt und dort ausgeladen

rig wurde als Ausgangspunkt für die Expedition
Sagdani beſtimmt es mußte alſo wiederum alles verſchifft und
in Saadani ausgeladen werden dann kommt die Befrachtung beſ
der Feldbahn Verladung in das Schiff Transport nach Schinde
und abermalige Ausladung Während des Transportes auf
dem Sambeſi und ſchließlich Schire wurden die Dampferlaſten D
fünfenal ein und ausgeladden Dazu kommt noch die auf die
Holztheile zerſtörend wirkende Luft Jm Lager bei der eng
liſchen Station Port Herald wurde eine vollſtändige Reviſion d
der Laſten vorgenommen und es gab nicht wenig Arbeit um
Schäden zu repariren und weitere zu verhüten dort iſt es
auch wo man die Anſchauung gewann daß der Landtransport
vom Njaſſa nach dem Tanganjika als faſt ausgeſchloſſen er
ſcheine Wie ſchwer es auch dem Major von Wiſſmann wurde
ſeinen Plan aufzugeben er mußte ſich doch den Anſchauungen
ſeiner Beamten anſchließen und ſeine Einwilligung zur Zu
ſammenſetzung des Dampfers am Nyaſſa geben Denſelben
Nachrichten zufolge ſoll der kleine früher für den Njaſſa be
ſtimmte Dampfer Pfeil nunmehr nach Schinde zurückgehen
und von dort nach der deutſchen Küſte von Oſtafrika gebracht
werden denn zwei Dampfer auf dem Niaſſa zu haben iſt
zwecklos und den Pfeil nach dem Tanganjika zu bringenwürde da er nicht auseinander zu nehmen iſt äußerſt ſchwierig

ſein jedenfalls aber ganz enorme Summen koſten die in gar
keinem Verhältniſſe zu ſeiner Leiſtungsfähigkeit ſtehen

Gewiß würde ja auch auf dem Njaſſa der Dampfer
Gutes leiſten wenn es gelänge ihn dort an Ort und
Stelle in brauchbarer Weiſe zuſammenzuſetzen Aber leider
ſcheint nach Mittheilungen die wir dazu erhalten auch dieſe
Hoffnung eine recht ſchwache zu ſein einzelne Theile
des Dampfers ſollen nämlich wie uns von einer Seite be
richtet wird die wir für unterrichtet halten müſſen nicht nur
beſchädigt ſondern vollſtändig unbrauchbar geworden
ſein Es ſei dies dadurch geſchehen daß Lowries der
Feldbahn auf der der Dampfer transportirt wird an
einer abſchüſſigen Landſtelle auf andere Lowries aufſtießen und
ſo die beklagenswerthen Zertrümmerungen erfolgten Wir
geben die Schilderung wie wir ſie erhalten und ſprechen
gleichzeitig die Hoffnung aus daß recht bald erfolgende Auf
ſchlüſſe von zuſtändiger Seite den Fall klarer darſtellen
möchten als er bis jetzt zu überſehen iſt

Während die Deutſchen Gewerkvereine langſam aber
ſicher vorwärts ſchreiten gehen die ſozialdemokratiſchen
Gewerkſchaften raſch und ſicher zurück In Halberſtadt
beſchloß der Gewerkſchaftskongreß daß die Fachvereine für
Kopf und Vierteljahr 5 Pfg an die Generalkommiſſion zu zahlen
haben Nach den im 3 und 4 Quartal 1892 an die
Generalkommiſſion gezahlten Beiträgen zu rechnen befindet
ſich die Zahl der in den Fachvereinen organiſirten Arbeiter
fortgeſetzt in rückläufiger Bewegung Danach hatten die Ge

Quartal 1892 76,260 Mitglieder im 4 Quartal 1892
16,962 Mitglieder Es mag ſein daß die wirkliche Zahl der
in den Gewerkſchaften organiſirten Arbeiter größer iſt da
wahrſcheinlich mehrere Fachvereine ſo bankerott ſind daß ſie
die Beiträge nicht leiſten konnten Sicher iſt es aber daß die
im Jahre 1891 angegebene Ziffer von 255,719 ganz erheblich
zuſammenſchrumpfte Den Grund erblickt der Gewerk
verein herausgegeben von Dr M Hirſch darin daß die
ſozialdemokratiſchen Arbeiter die großen Opfer die Partei
und Gewerfkſchaften an ſie ſtellen einmal nicht mehr leiſten
können dann aber auch wohl nicht mehr leiſten wollen da ſie
ch überzeugt haben daß das Geld mehr für die Agitation als

d r tiſche Verbeſſerung ihrer ſchlimmen Lage Verwen
ig findet

Die einander widerſprechenden Nachrichten über die Abſichten
der Vereinigten Staaten wegen der HawaiiJnſeln intereſſiren
einer Darſtellung zufolge welche die Köln Ztg aus Berlinerhält Deutſchland nur mittelbar ſofern ſie nämlich auf

Sam og zurückwirken könnten Von unterrichteter Seite ſei
als richtig bezeichnet worden daß England gegen den Anſchluß
der Sandwich Inſeln an Amerika keine beſonderen Einwen
dungen erheben würde doch ſtehe dahin ob nicht dabei irgend
ein anderweitiger Erſatz in Ausſicht genommen iſt Was

werkſchaften im 2 Quartal 1892 92,262 Mitglieder im 3

Samoa angeht ſo glaube man allerdings daß wenn der
ſchwediſche Oberrichter wie das vorhergeſehen zurücktritt die
drei Mächte ſich über einen Nachfolger wohl einigen würden
Es frage ſich indeſſen ob nicht nach einiger Zeit Aenderungen
auf Samoa ſich als unvermeidlich erweiſen würden
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Halle und Amgegend
Halle 11 Febr

Der Magiſtrat hat eine Vorlage wegen Verſorgung
der Peißnitz mit gutem Trinkwaſſer vorbereitet und zu
dieſem Zwecke den Plan einer Verlängerungder ſtädtiſchen
Waſſerleitung bis zur Peißnitz ausarbeiten laſſen
Daneben wird aber auch nach gutem Trinkwaſſer auf der Jnſel
ſelbſt geſucht und zu dieſem Zwecke werden Bohrverſuche auf
den Wieſen neben der Gaſtwirthſchaft ausgeführt Die Ver
längerung der ſtädtiſchen Waſſerleitung bis zur Peißnitz iſt ſo
gedacht daß die Führung des Rohres durch die Saale mittelseines Huckers in den auch ein Gasrohr gleichzeitig mit eingefügt

werden ſoll geſchehen würde Die Koſten der Einrichtung für die
Zuführung von Gas und Waſſer nach der Jnſel ſind auf 26,000 M
berechnet während die Anlage einer eigenen Waſſerleitung auf
der Peißnitz nur etwa 4000 M erfordern würde Jn Stadt
verordnetenkreiſen iſt man der Anſicht daß bei der Frage der
Waſſerverſorgung der Peißnitz die Koſten der Anlage nicht aus
ſchlaggebend ſein können Die Zuführung guten Waſſers nach der
Jnſel überhaupt nicht allein für die Gaſtwirthſchaft wird für
wichtiger als der koſtſpielige Gaſtwirthſchaftsbau ſelbſt erachtet

Gasleitung für die Jnſel aber für recht wünſchenswerth angeſehen
Man beabſichtigt falls der Magiſtrat nicht ſelbſt den Vorſchlag
macht die Aufſtellung einer Anzahl Auslanfſtänder die zweckmäßig
über die anze Jnſel zu vertheilen wären zu beantragen Etwa
auf der Peißnitz gefundenes Waſſer zu benutzen beſteht wenig
Neigung ſo lange nicht die Beſchaffenheit deſſelben durch Auto
ritäten als zweifellos gute bezeichnet wird

T Der Vorſtand des Dritten Bezirksvereins beſchloß
in ſeiner geſtrigen Sitzung die Monatsverſammlung auf nächſten
Donnerstag 16 nach dem Glauchaiſchen Schützenhauſe ein
zuberufen Zur Beſprechung ſind zunächſt folgende Fragen in
Ausſicht genommen Beſeitigung der Predigerhäuſer von St Moritz
im Verkehrsintereſſe Stellungnahme zu den in der Preſſe er
folgten Ausführungen des Hrn Oberbürgermeiſter a D Geh
Regierungsrath v Voß bezüglich der Cholera Epidemie in der
Provinzial Jrrenanſtalt bei Nietleben

T Jm Städtiſchen Muſeum kommen von Sonntag an
auf einige Zeit 200 Photogramme nach Meiſterwerken der
italieniſchen Malerei zur Ausſtellung die von der Kunſthandlung
Hugo Groſſer in Leipzig dargeliehen wurden Außerdem
ſind 6 Oelgemälde des vor kurzem in München verſtorbenen
Malers Guſtav Lüdecke aus Halle ausgeſtellt

Die Gedächtnißfeier für Richard Wagner am nächſten
Montag im Stadttheater findet außer Abonnement
ſtatt beginnt zu der gewöhnlichen Anfaugszeit 77 Uhr und
endet kurz nach 10 Uhr ſodaß auswärtige Beſucher noch bequem
Anſchluß zur Rückfahrt mit der Eiſenbahn haben Der Theater

eſuch von auswärts hat in den letzten Tagen wiederum eine
lebhafte Steigerung erfahren Am Dienstag findet eine
Wiederholung der Goethe ſchen Tragödie Fauſt ſtatt

ie Geſammt Aufführung von Richard Wagners
Der ing des Nibelungen beginnt am 17 Febr

mit Das Reingold und endet am 24 Febr mit Götter
ämmerung

Der Halleſche Theater Verein brachte geſtern abend

Muſikanten zur Aufführung Der Ertrag der Vorſtellung
iſt zum Beſten nothleidender Familien beſtimmt Es klonnte wie
uns mitgetheilt wird ein Ueberſchuß von 200 M zu dieſem
Zwecke überwieſen werden

Die Photographiſche Geſellſchaft hier hat ihrett
erſten Jahresbericht herausgegeben Derſelbe giebt eine kurze
Darſtellung von der Begründung des Vereins der am 16 Nov
v J nach Vorbereitungen ſeit Ende 1891 mit 37 Mitgliedern ins
Leben getreten Was wir erſtreben, wird zu der Vereins
gründung bemerkt iſt die Pflege der Photographie jener Ver
ſchwiſterung von Wiſſenſchaft und Kunſt deren Dienſte heutzutage
ſo vielfältig in Anſpruch genommen werden daß große Gebiete der
Technik ganze Zweige der Wiſſenſchaft ihrer nicht mehr entrathen
können deren liebenswürdige Gaben aber auch der gern und dank
bar entgegennimmt dem es Freude bereitet Erlebtes und Er
ſchautes im Bilde ſich ſelbſt und andern wieder vor Augen zu

Jahres 1 Nov 1892 auf 86 Wie groß die Fülle des Materials
geweſen das in den Sitzungen geboten wurde zeigt ein Blick auf
die augeſchloſſene Ueberſicht Dem in Quartformat ausgeführten
Berichte ſind verſchiedene Kunſtbeilagen beigegeben SaaleUfer
mit der Bergſchenke Die Steinerne Renne im Harz Photo
graphiſche Verſuche mit Elektrizität Abendſtimmung an der Raben
inſel Reußthal Ein Abkommen mit der Verlagsbuchhandlung
W Knapp ermöglicht den Mitgliedern der Geſellſchaft den Bezug
der monatlich erſcheinenden Photographiſchen Ru ndſchau
zum Preiſe von 6 M gegen 12 M im Buchhandel Des wei
tern ſtellen die Herren Direktor Dr Plettner und L Plett
ner jun ihr neues mit allen Erforderniſſen der Neuzeit aus
geſtattetes Atelier Mühlweg 14 den Mitgliedern während des
Nachmittags zur Benutzung frei

Der Haus u Grundbeſitzerverein zu Giebichen
ſtein hält am Montag eine Verſammlung für die außer der
Beſprechung von Gemeindeangelegenheiten u a ein Vortrag
über Haftpflicht in Ausſicht genommen iſt

Einem uns vorliegenden Berichte des Gärtnervereins
von Halle und Umgebung entnehmen wir folgende Be
ſprechungen Die Urſache daß man häufig trotz guter es
kranke Lorbeerbäume antrifft iſt auf das Vorhandenſein
einer kleinen Schildlaus Aspidiotus Lauri die Lorbeerſchild
laus zurückzuführen Dieſelbe hält ſich am Stamme und an den

weigen auf wo ſie ſich feſtſaugt und ſich ſehr ſchnell vermehrt
Nan hat gegen dieſe Plage ſchon viele Mittel angewandt Ab

kratzen mit dem Meſſerrücken Abwaſchen mit Stahldrahtbürſte
durch Seifenwaſſer oder Tabaksextrakt c Die Mittel ſind meiſt
erfolglos geweſen Am beſten hat ſich das Erſticken des Ungeziefers
bewährt indem man die Kronen der Bäume in Waſſer taucht
oder eine Zeit lang in Erde eingräbt und ſo von der Luft ab
ſchließt Hierbei dürfen die Bäume aber nicht im Triebe ſtehen
und nicht zu lange von der Luft abgeſchloſſen bleiben weil ſie
ſonſt eingehen Ein Radikalmittel gegen die Schildlaus iſt bis
jetzt nicht bekannt Man ſieht die Zweige der damit behafteten
Bäume immer kahler werden und nach einigen Jahren gehen die
Bäume ein Bei einer neuen Spargelanlage ſehe man
weniger auf Sorten mit hochklingenden Namen ſondern ſei bedacht
die Pflanzen von einem Züchter zu erhalten der den Samen von
den ſtärkſten Pfeifen ſelbſt ſammelt man kann dann vo bei
guter Kultur ſo ſtarke Stengel zu ernten wie von der Mutter
flanze Denn nur Samen von ſtarken Pflanzen kann wiederfurte Pflanzen erzeugen Die Victoria Regia die größte

Waſſerpflanze kann bei uns nur in einem beſondern Warmhauſe
ezogen werden ihre Blätter erreichen einen Durchmeſſer von
m und ſind ſo ſtark daß ein Menſch darauf ſtehen kann Die

Kultur des Champignöns verdient mehr Verbreitung Der
ſelbe läßt ſich in warmen Kellern im Gewächshauſe und im Miſt
beete ziehen Da dies Genußmittel guten Abſatz findet und gute
Preiſe erzielt ſo iſt die Zucht immer lohnend

Zu Stadt Hamburg hatte ſich geſtern abend eine feſt
liche Tafelrunde zumeiſt aus ſtändigen Gäſten des genannten

im Neuen Theater das bekannte Volksſtück Die Lieder des

führen Die Mitgliederzahl ſtieg ſchon bis Ende des Vereins
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Gaſthauſes beſtehend gebildet Die Veranlaſſung dazu war einedoppelte zu dem einen Theile ſeltſamer Art We bekannt hatte
Herr Geh Rath Koch der berühmte Bakteriologe im Gaſthofe
zur Stadt Pgnrg Wohnung genommen als er dankens
wertherweiſe ſofort näch den erſten Anzeichen vom Auftreten der
Cholera in der Anſtalt bei Nietleben hierher geeilt war um
die Maßregeln zur Bekämpfung der Krankheit zu leiten und die
Urſachen der auffälligen Erſcheinung zu ſtudiren n geradezu
komiſcher Furcht vor Anſteckung war die Anweſenheit Geh
Rath Koch s in Stadt Hamburg für verſchiedene Stammgäſte

anlaſſung geworden den Beſuch des Gaſthauſes aufzugeben
elbſt eine bereits beſtellte Feſtlichkeit war daraufhin abgeſagt

worden Als Proteſt hiergegen und zu Ehren des Herrn
Geh Rath Koch war das geſtrige Feſtmahl veranſtaltet Es
nahmen daran gegen 70 Herren theil Hr Dr Suchs
land feierte in einer Anſprache den ausgezeichneten Ge
lehrten und ſeine bedeutungsvollen orſchungen Die

klang in ein Hoch auf Geh Rath Koch aus
in das die eſtverſammluug freudig einſtimmte Herr Profeſſor

fuhl ſprach ſich ſehr günſtig über die ſanitären Verhältniſſe
alle s aus und betonte beſonders die vorzügliche Verden

des Waſſers Der Herr Redner bemerkte als ſeine Ueber
Futeg daß wenn die Cholera künftig allgemeiner auftreten
ollte Halle nicht weſentlich berührt werden würde Ferner er

kannte Hr Prof Pfuhl rühmend die von den hieſigen
ſtädtiſchen Behörden dem Herrn Landrathe des
Saalkreiſes dem Herrn Kreisphyſikus c getroffenen
Vorſichtsmaßregeln und die ſtaunenswerthe Aufopferung der genannten Beamten in den Bemühungen um Bekampfun der
Krankheit die energiſche Durchführung aller zweckmäßig er

KWalnenden polizeilichen Maßnahmen c an Er widmete der Stadt
ein Hoch Eine Reihe anderer Anſprachen folgten noch

Jm Walhalla Theater finden nur noch drei Aufführungen des gegenwärtigen Spielplanes ſtatt 9

StadtTheater
Der Bajazzo

Oper in 2 Akten von R Leoncavallo
Während nach einer beiſpiellos großartigen muſikaliſchen Epodas künſtleriſche Leben in Deutſchland ins n h

falten andere Nationen an deutſcher Größe ſich dbegeiſterndein immer bedeutſamer ſich geſtaltendes Streben Wir haben
heute eine neuruſſiſche jungfranzöſiſche italieniſche nordiſche
Komponiſtenſchule ja ſelbſt das unmuſikaliſche d h bisher nicht
ſchöpferiſche England das kleine bisher kaum beachtete Holland
geben Beweiſe ſelbſtändigen muſikaliſchen Empfindens und
Schaffens Die größten Erfolge auf deutſchem Gebiete hat aber
in ar gger Zeit Jtalien aufzuweiſen Jn einer Zeit in welcher
Verdi ſein Meiſterwerk Othello ſchafft und den mit höchſter
Spannung erwarteten Falſtaff vollendet erobert Mascagni mit
ſeiner Bauernehre unſer Publikum wie im Fluge und ſein
Genoſſe Leoncavallo ringt mit ihm um die Palme indem er ſeine
außerordentlich talentvolle Oper Der Bajazzo der Bauern
ehre entgegenſtellt Beide haben viele Berührungspunkte vor
allem die ſo charakteriſtiſche Kürze auch Leoncavallo s Oper
beanſprucht keine längere Zeitdauer als 1 Stunden dann die
Art und Geſtaltung des Sujets beide greifen friſch hinein ins
volle Menſchenleben, beide zeichnen nach der Natur der farben

prächtigen phautaſiereichen ihres Heimathlandes beide endlich
vekunden im Aufbau das höchſte Streben nach Wahrheit und
wenn Leoncavallo in dieſem Punkte ſeinen Kollegen übertrifft
ſo ſtimmt das genau zu ſeinem tieſen künſtleriſchen Ernſte dem
es widerſtrebt die Dichtung eines Andern in Muſik zu ſetzen
und der erfolgreich den Muſiker zu ſeinem eigenen Textdichter
macht Ein vrigineller Kopf dieſer Leoncavallo Wen müßte
nicht der Gedanke den Tölpel Tonio mitten in die Huverture
hinein einen Prolog ſingen zu laſſen berühren wie ein Genie
ſtreich Und was birgt ſich nicht alles hinter den ſcheinbar ſo
ſimplen Worten des Tölpels ein ganzes künſtleriſches Programm
wird da aufgebaut ein Verdikt gegen die romantiſche Oper die
aus der wolkigen Höhe der Sage ſelten bis zum vollen
h kbenleben vordringt und darum das Herz oft leer ausgehen
äßt
Man ſtudire nur dieſen Prolog und wird finden daß der
Komponiſt mehr wie viele andere berühmte Meiſter den Vorzug
einer eigenen Meinnung einer ſelbſtändigen künſtleriſchen An
ſchauung beſitzt Und ſchon dieſe macht uns Leoncavallo zu einer
hochintereſſanten Erſcheinung Nicht minder aber ſein Werk
ſelbſt das geſtern den enthuſiaſtiſchen Beifall unſeres Publikums
fand Die Handlung iſt die einfachſte Der Bajazzo Canio
Haupt einer Dorfkomödiantentruppe hat ein ſchönes Weib das er
leidenſchaftlich liebt Sie aber Nedda liebt einen andern Mann
Silivio der ſie von den Ketten der Verhältniſſe befreien und mitihr entſliehen will Aber der Tölpel der Geſeilſchaft Tonio eine
Art Clown überraſcht das Liebespaar und führt aus Rache gegen
Nedda die ſeine Liebeswerbungen mit der Peitſche zurück
gewieſen den zu furchtbarer Rache entflammten Ehemann zum
Platze des Stelldicheins Aber Silivio iſt ſchon entflohen und ſo
bleibt Canio nur die Frage an Nedda den Namen Aber
das Weib bleibt auch dem todtdrohenden Dolche gegenüber ſtumm
und ſo pflanzt ſich der Streit auf das eben beginnende Schauſpiel
der kleinen Komödiantenbühne fort auf welcher ſich ein merk

würdiger Zufall genau das eben Vorgefallene wiederholt Die
Forderung den Namen wird zum blutigſten Ernſte der
Bajazzo ermordet ſein Weib als ſie als Colombine ſeine Frage
verhöhnt und ermordet Silivio der auf der
Sterbenden Ruf zur Hilfe herbeiſtürzt Der Tölpel Tonio
ruft allen zu geht ruhig nach Haus das Spiel iſt
aus Die Muſit malt die Seelenſtimmungen ſehr be
ſtimmt und phantaſievoll aus oft mit einigen Abſchweifungen die
man dem talentvollen Autor nicht zu ſchwer anrechnen möchte
immer aber mit Begeiſtexung Fener und Leben Meiſterlich
zeichnet der Komponiſt das Spiel auf der kleinen Komödianten
bühne in welches hinein mit furchtbarer Gewalt auf den ganzen
entſetzlichen Ernſt dieſer Komödie hinweiſend Canio s immer
dringendere Forderung den Namen erklingt Die Scene iſt
von großer Wirkung und beweiſt Leoncavallo s Talent in jeder
Note Niemand kann ſich der außerordentlich dramatiſchen Wirkung
dieſer Stelle entziehen Wo der Komponiſt noch über das künſt
leriſche Ziel hinausſchießt wie in der Anfangsſcene beweiſt er
doch immer einen Ueberſchuß von Kraft und Schaffensdrang

Die Aufführung war leider nicht in allen Theilen eine ſtilvolle
Cania Hr Armbrecht Frl Breuer Nedda erſchöpften ihre
Aufgaben keineswegs in ſchauſpieleriſcher Beziehung Herr Arm
brecht hat nun einmal keine Anlage zum tragiſchen Helden und
Herr Caliga wird erſt zu zeigen vermögen mit welch großer
Wirkung die Stelle ausgeführt werden kann Frl Breuer mußte
nicht ſo luſtig und zu freundlich ſein Anf Nedda drückt der furcht
bare Widerſtreit zwiſchen Pflichtgefühl und Liebe ihr Auge
iſt trübe ihr Blick ſorgenvoll und nur in der Freude an der
Natur kehrt ihr Weſen zu ſeinem urſprünglichen Sein zurück
Die Colombine muß geſpielt werden d h das Spiel der Sängerin
muß hier die Manieren einer Komödiantin im kleinen Stile nach

cechnet mit ebenſo viel Bravour als Herr Armbrecht den nur
zbenfalls die hohen Töne Mühe machen Ganz h hat
Herr Bachmann den Canio charakteriſirt Wenn der Künſtler
einige äußerliche Uebertreibungen beſeitigt wird er zu den

gelegt

viel näher kommen als mit ſeiner
Der Chor ſang recht tapfer Das Orcheſter ſpielte vorzüglich und
ebenſo trefflich hatte Herr Kapellmeiſter Reich ſich in den Stil
der Muſik hineingelebt die in ſeiner Auffaſſung friſch und lebendig
in die Erſcheinung trat Die Jnſcenirung war viel ſchöner als
ich ſie anderwärts geſehen beſonderes Lob verdient das lebendige
Spiel des Chores der durch viele Statiſten verſtärkt war

M Krauſe
Aufhebung von Perſonenzügen

Die Königliche Eiſenbahn Direktion Altong macht bekannt
daß vom 15 d ab der Schnellzug 7 Hamburg Berlin
über Wittenberge ab Altona 725 abends ab Hamburg 5
in Berlin 11 abends nicht mehr befördert wird desgleichen
fällt von demſelben Tage ab der Nachtſchnellzug 8 Berlin
Ha mburg ab Berlin 1120 abends in Hamburg 207 in Altona
3 nachts aus Hierdurch verliert auch der Schnellzug 132
Leipzig Magdeburg ab Halle 72 abends den Anſchluß
nach Hamburg Die Folge wird ſein daß dieſer Zug der wie
bekannt ab Leipzig in direktem Anſchluß an die Schnellzüge ab
Dresden Wien Breslau und München verkehrt in Zukunft er
heblich weniger benutzt werden wird

ſuchten Art des Auftretens

Cholera
Auch geſtern iſt weder in der Provinzial Jrren Anſtalt

bei Nietleben noch in einem andern Orte des Saal
kreiſes eine irgendwie verdächtige Erkrankung vor
gekommen Es erſcheint demnach wohl an der Zeit die von
einigen auswärtigen Blättern noch immer für ihre Notizen über
die nietlebener Epidemie angewendete große Ueberſchrift Die
Cholera im Saalkreiſe fallen zu laſſen und die etwa noch
weiter zu verzeichnenden Nachrichten in eine weniger ſenſationelle

mehr dem Stande der Sache angepaßte Form zu kleiden Es iſt
von Halle aus vom erſten Tage an ſeitdem die gefährliche Natur
der Krankheit feſtgeſtellt war alles hierauf Bezügliche bis ins
Einzelne mit rückhaltloſer Offenheit berichtet worden ſodaß das
deutſche Publikum täglich anfs genauefte vom Stande der Sache
unterrichtet war Trotzdem in Halle ſelbſt nicht eine ein
zige Erkrankung an Cholera vorgekommen iſt und dies
in wiederholten Erklärungen amtlichen wie ſolchen der halleſchen
Preſſe feſtgeſtellt worden iſt hat Halle unter dem Eindrucke der
in ſeiner Nachbarſchaft aufgetretenen Krankheit empfindlich zu
leiden gehabt Die Cholerafurcht gegenüber Halle hat ſich in oft
geradezu lächerlichen Formen gezeigt

Es iſt ſomit ein durchaus berechtigtes Verlangen Halle end
lich aus dem Banne zu löſen in den es ohne ſein Verſchulden
gerathen iſt

Jnsbeſondere iſt es von leip ziger Blättern nicht zweckmäßig
gehandelt die im völligen Erlöſchen ſtehende Krankheit noch immer
ſenſationell zu behandeln Die gegen die leipziger Oſter
meſſe gerichteten Zettelungen beweiſen dies

t

h

Der am 9 d verſtorbene Pflegling der Anſtalt iſt Kaufm
Wilhelm Foerſterling aus Croppenſtedt

Die Schleſ Ztg läßt ſich aus Berlin ſchreiben Geh Rath
Prof Koch befürchte für den kommenden Sommer eine
allgemeine Cholera Epidemie nicht Er glaube daß die
Seuche nur ſporadiſch auftreten werde Durch die Wahr
nehmungen die er in Hable gemacht hat ſei er in ſeiner Theorie
über die Verbreitung des Cholerakeimes nicht irre ſondern im
Gegentheil nur beſtärkt worden Er nimmt an daß die Krank
heit durch einen der Krankenwärter die im Herbſte häufiger ge
wechſelt haben nach der Jrrunanſtalt Nietleben verſchleppt worden
iſt und daß die überaus kraurigen Geſundheitszuſtände in der
Anſtalt ſelbſt das heftige Wüthen der Seuche verſchuldet haben
Um der allgemeinen Gefahr die in ſolcher Vernachläſſigung ein
zelner Orte liegt bei Zeiten zu begegnen werde die Reich
regierung aus den Erfahrungen in der Provinz
Sachſen vorausſichtlich Veranlaſſung nehmen bei den Regie
rungen der Ein zelſtaaten auf die genaue Unterſuchung
der geſundheitlichen Verhältniſſe in Jrren und
Krankenhäuſern Seminaren Schulen und auf die
Abſtellung etwaiger die Fortpflanzung des Cholerakeimes be
günſtigender Umſtände hinzuwirken

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Tübingen 10 Febr Der Forſtwiſſenſchaftler Prof Lore y

Mitglied der hieſigen Staats wiſſenſchaftlichen Fakultät hat einen
von München an ihn ergangenen Ruf abgelehnt

Freiburg 10 Febr Jn der bieſigen philoſophiſchen Fakultät
bat ſich Dr Fromm für Chemie habilitirt Der außer
ordentliche Profeſſor des Strafrechts Dr Woldemar v Rohland
in Dorvat iſt als ordentlicher Profeſſor an hieſige Univerſität be
Pſen Privatdozent Dieckhoff iſt zum außerordentlichen Pro
feſſor an der Techniſchät Hochſchule zu Karlsruhe ernannt

Vermiſchtes
Das Lied vom Mauſern Und wieder nahn die ſchönen

Zeiten wo ſich die weiſen Leute ſtreiten und räthſeln viel
im hohen Rath Wie ſieht es aus im Zukunftsſtaat
Jſt es der Staat wo ſtatt der Säbel der Friede nur regiert
und Bebel Und wo Herr Bachem fromm bekehrt als
Blechſchmied redlich ſich ernährt So fragen alle un
geduldig doch Bebel bleibt die Antwort ſchuldig bedächtig
warnt der große Mann O rühret rühret nicht daran
Den Staat der Zukunft zu verſtehen müßt ihr erſt reuig in
euch gehen nur der verſteht den Zukunftsſtaat der ſich
vorher gemauſert hat Mit dieſem Wörtlein von der
Maufer begeiſterte das ganze Haus er und auch der un
L Welt das neue Kraftwort ſehr gefällt man ſagt
zu keinem mehr der ſündig O Menſchenbruder gehe in dich

Nein man ermahnt ihn freundſchaftlich Sei nicht ſo
ruppig mauſre dich Beſonders iſt die Frau nach
Bebel ein ganz beſonders theures Möbel dem Vogel gleich
von Zeit zu Zeit hätt ſie gar gern ein neues Kleid und will
das Weibchen drum ſich mauſern ſo darf das Männchen auch

iebt es Zwieſpalt in dem Neſt Drum darf auch Bebel
ich erlauben an ſeine Frau nicht mehr zu gehe wenn

ſie auch reichlich Früchte trägt und jährlich neu wird auf
Genau wie er in dieſen Tagen im Zukunftsſtaat wird

jeder ſagen was hen mich als freier Mann Ausgaben
meiner Frau noch an Durch Mauſ rung kommen wir
allmälig zum Zukunftsſtaat und werden ſelig er iahmen Geſungen hat Frl Breuer einige Unreinheiten abge beſt i ſelig er iſt de Talisman durch den verliert den De mit hniſchen We uern n a mat
auch mauern im nter kann im Zukunftsſtaat ſoklingt das komiſch in der That Denn weder Kälte Froſt
und Nebel wird hindern uns im Staat des Bebel trotzMeiſter Vertretern der Partie zu rechnen ſein Diedes Beppo führte Herr hehrr3 nie

ar iate r e 8n Töne dieſe geſpreizten BeweGenre des Hoturbutſchen
Was ſollen dieſe unnätür

gugen in einer Partie im
Wahrlich man müßte ben der

Sänger entferne ſich abſichtlich von dem Stile des iſten KoAnrngwüßte man nicht daß Herr Eilers faſt immer unn ſingt

irk ſehr angemeſſen aus Wenig be
Sturm und Schnee und Wetterſchauern das ganze dobr hin
urch zu mauern mauern ſelbſt bei 20 Grad d h
atürlich nur beim Skat

berliner Firma Siemens und Halske an der Spitze ſoll um die

Warſchau lau Bern eingekowmen ſeinand ſpielt Herr Eilers braucht nur die Noten zu ſingen un
äch dabei in einfacher Weiſe zu geben ſo wird er der Nufgabe Angelegenheit

nicht knauſern wenn es nicht ſchleunigſt Haare läßt ſo

Herr Richter ob man denn

Telephon Berlin Warſchau Ein Konſortium mit der
nzeſſion zur Anlegung einer Telephon Verbindung zwiſchen

Der Vertreter

kümmerlich durch Wäſchenähen

nicht alle erfüllen

kowsky ſeine Ge

Die hinterzogenen Zölle betragen 8000

Vom Elend der Großſtadt zeugt ein Selbſtmord der aus
Berlin berichtet wird Am 7 d erhängte ſich die 35 Jahre alte
rau Eliſe pvin wel Lietzmannſtraße 2 deren Mann ſeit

ängerer e in der Jrrenanſtalt zu Dalldorf untergebracht iſt
Solange ſie Arbeit hatte ernährte die unglückliche Frau ſich und
ihre beiden Töchter im Alter von acht bezw ſieben Jah

Das Weitere ergiebt ein vſchiedsbrief den die Aermſte kurz vor dem Selbſtmorde an ih 3
alte Mutter geſchrieben hat Derſelbe lautet Jch habe meinem
traurigen freudloſen Daſein gewaltſam ein Ende gemacht
größte Noth und Entbehrung trieben mich in den Tod Bettelnund bitten und mich vor den erniedrigen konnte ich nicht
Gab man mir Arbeit ſo habe ich Tag und Nacht ehrlich ge
ſchafft trotzdem konnte ich die Pflichten die an mich herantraten

len Jch hätte den Kampf um das Daſein fort
geſetzt wenn ich nicht ſchwerhörig geworden wäre und mich
dieſerhalb nicht recht unter den Leuten bewegen konnte Für
meine Kinder hatte ich oft nicht einmal ein Stückchen trocken
Frue das Herz brach mir wenn ich ihren Hunger nicht ſtillen
onnte

haben als bei mir die ich ihnen nicht die geringſte Pflege an
gedeihen laſſen konnte

Sie werden es hoffentlich bei andern Leuten beſſer

Der Brief ſchließt mit den Worten
Das Geld um mir eine Leine zum Selbſtmorde zu kaufen

hatte ich nicht ich habe ſie mir von A geborgt ſchickerfie ihm
wieder hin und erwirke ſeine Verzeihung

Ein Waiſen Hausvater Der Hausvater des unter hoch
orthodoxer Leitung ſtehenden Kropper Waiſenhauſes Schleswig
Müller wurde em B T zufolge entlaſſen weil er und
nhüt körperliche Unterſuchungen der Waiſenkinder vorgenom

men hat
Giftmord Jn Hamburg vergiftete der Schauſteller Witteſt g d Der Mörder wurde verhaftet
Ein großer Grenzſchmuggel iſt laut einer Meldung ausMyelowie von der öſterreicht chen Grenzbehörde entdeckt worden

Gulden Hausſuchungen
ergaben die Mitſchuld auch zahlreicher preußiſcher Staatsbürger

VBgwachtriß Die in Paris verſtorbene Wittwe Allem andt
aus Baſel hat dem Bund 40,000 der Stadt Baſel 100,000 demKanton Baſelland 30,000 und dem Kanton Soſothurn 200
S ke mit der Beſtimmung vermacht daß die Zinſen d

chenkungen alljährlich dafür verwendet werden ſollen jungen
armen Arbeitertöchtern oder Arbeiterinnen ſchweizeriſcher Herkunft

Ausſteuern zu verſchaffen d JEin Opfer der Wiſſenſchaft Gegen Ende v J verunglückte beim Experimentiren a h der Pro
feſſor der Chemie und Mineralogie an der Univerſität Santiggo
Chile Dr Hans Oskar Schulze Ueber die nähern Um

ſtände des Vorfalles erhält die engliſche Zeitſchrift Chemical
News durch Herrn Newman vom chemiſchen Laboratorium der
Seemannsſchule in Valparaiſo folgende Mittheilung Am
18 Nov war Schulze im Laboratorium der Univerſität damit
beſchäftigt einen Strom von S durch eineLöſung von arſeniger Säure zu leiten in der Abſicht Arſenik in
löslicher Form zu erhalten Es ſcheint daß der gaserzeugende
Apparat nicht hermetiſch verſchloſſen war und Arſenwaſſerſtoff in
ſo kleiner Menge entweichen ließ daß Profeſſor Schulze den
Geruch nicht wahrnahm Anderthalb Stunden nach Beginn des
Verſuches r chulze Unwohlſein und erkannte daß er
durch Arſenwaſſerſtoff vergiftet worden ſei Er verließ das
Laboratorium ſchrieb aber vorher mit Kreide neben den Apparat
Ouidado As Ha Vorſicht Arſenwaſſerſtoff Fünf Tage

darauf war er todt Alle Bemühungen der Wirkung des Giftes
u begegnen hatten ſich als nutzlos erwieſen Nichts konnte denden der Uraemie und der raſchen Zerſtörung der rothen

lutkörperchen deren Zahl auf 1,800,000 normal 5,000,000 im
Kubikmillimeter herabging ſowie der fettigen Entartung der Ge
webe aufhalten Schulze hatte in Swihurg und Leipzig ſtudirt
ſeine zahlreichen und wichtigen Schriften über Chemie und

Mineralogie ſind in den wiſſenſchaftlichen Zeitſchriften Deutſch
lands veröffentlicht

ahrftuhl Unglück Jn Hearts Hill einem Bergwerk beiDen England ſtürzte am 9 d beim Aufziehen der en
in die Tiefe wobei drei Perſonen gräßlich verſtümmelt ſofort
getödtet wurden

Ein Sturm hat auf der J r va ſchweren Schaden an
ecichtet es ſollen allein 60 Perſonen getödtet und mehrere
iſenbahnlinien vollſtändig zerſtört worden ſein
Ein Gegner der Krinoline George Becker der demo

kratiſche Repräſentant in der geſetzgebenden Verſammlung des
amerikaniſchen Staates Minneſota hat einen Antrag ein
gebracht welcher die Anfertigung von Krinolinen mit einer dreißig
tägigen Gefängnißſtrafe und einer Geldbuße belegt

Die Waſſersuoth in Queensland Auſtralien nimmt nach
Drahtberichten vom 9 den Charakter einer nationalen Kala
mität an Weſtlich von der Hauptſtadt landeinwärts haben ſich
die Fluthen von Brisbane über Jpswich bis Toowoomba der
Hauptſtadt des großen Ackerbaudiſtriktes bei Darling Downs
ausgebreitet ſo daß ein Areal von 420 Meilen Länge und 100
Meilen Breite jetzt thatſächlich unter Waſſer ſteht 30 Perſonen
ſind bisher beim Waſſerandrange nach zuverläſſiger Schätzung
umgekommen Die Hauptſtadt ſelbſt das blühende Brisbaneleicht einem Trümmerhaufen Die Zerſtörung von Eigenthumſt beſonders in der weſtlichen Vorſtadt wo nur 25 von 500
Häuſern ſtehen geblieben ſind enorm ſelbſt dieſe 25 ſtehen fuß
hoch unter Waſſer Viele Einwohner konnten ſich in vielen
Fällen nur dürftig bekleidet retten und haben den Verluſt ihrer
geſammten Habe zu beklagen viele herbergen jetzt in Böten wo
ihnen die Segel zur Bedeckung dienen Die Baum und Pflanzen
beſtände des botaniſchen Gartens ſind ganz und ar entwurzelt
und weggeſpült worden Zwei Dampfer welche im Brisbane
fluß ankerten ſind von der anſchwellenden Fluth gefaßt und bis
n die Mitte des botaniſchen Gartens getrieben worden wo ſie

feſtfuhren

wen
Spielplan des Stadttheaters zu Halle

Mitgetheilt von der Theaterleituug

Sonnabend 11 Febr Maria Stuart
Sonntag 12 Febr nachm Der Trompeter v Säkkingen

abends Der Bajazzo hierauf Zwei
glückliche Tage

Zur Gedächtnißfeier zu Richard
Wagnews zehnjährigem Todestag
Prolog mit Apotheoſe Die
Walküre J Akt Die Meiſter
ſinger v Nürnberg III Akt

Fauſt Tragödie
Mignon

auſt Tragödie
as Rhein gold

Montag 13 Febr

Dienſtag 14 Febr
Mittwoch 15 Febr
Donnerstag 16 Febr

r 17 FebrSonnabend 18 Febr Emilia Galotti
Sonntag 19 Febr Die Walküre

Auswärtige Theater
Sonntag den 13 Februar

Magdeburg St Th eimathLeipzig Neues Theater g Zaalſgirger Der
erggeiſtd Altes Theater ariſer LebenDeſſau HofTh beingoldWeimar Hof Th hGotha HofTh Königin von SabaDes Teufels AntheilAltenbur of Thdu Wein Ton Der Glöckner von Notre
ame

des Konſortiums weile in Petersburg zwecks Betreibung der Sondershauſen Fürſtl Th Der Kanfmannv Venedig
Bera Fürſtl Th Precioſa



0 5 z 83 seideneSir Jachots l Vhäncd RobenG Conſirmakion e r SW c von Confirmandinnen S I0 m gehwarze Feido rW enipſevte F 5 Mark an S m 5 mar an S 22 50
Anfertigung von Conſtrmanden Anzügen 27 45 Rik aus gutem Buckskin Kammgarnſtoffen etc

Munſter und Auswahlſendungen ſtehen ſtets portofrei zu Dienſten
falſche Nachrichten auswärtiger Zeitungen über die Cholera

L 7ſaſegche Jalomivien und Roſladen Fabrik Sholen ite erHalle a F Vranz Rudolph kernspr 472
Tuuge al ousfen

Billigste Bezugsquelle für alle Jalousie Bedarfs Artikel

Dampfhbetrieb e Reparaturen Dampkbetrieb
Centesimal Brücken und

Tafelwaagenfabrik
Erſtes i größtes Specialgeſchäft

in allen Sorten

Gl A W örrss
Leipzig Bayerſcheſtr 77
Gegr 1857 Teleph 3337 Amt IVGewichte in Eiſen Meſſing u Neuſilb
Reparaturen in ſol Ausführung

e neM Granze er Berger

2 Mittelstrasse
empfiehlt sich zu Anlagen von

Haustelegraphen
Telephone

Blitzableitere Sprachrohre ete
e e Grosses Lager sämmtl Theile

S 2 Reparaturen
Viele Hunderte von Anlagen

im Betriebe

rin an ee Syrviglität
Hierdurch r geehrten Publikum ergebenſt mit daß ich außer den

gebr Kaffees der Firma Vr Hensel aenert
im Preiſe von 60 80 00 à Pfd in Pfd Packeten meine anerkanntguten Kaffees eigener Röſterei
nach wie vor weiterführe Selbige habe auf Reinheit im Geſchmack und
gutes Aroma ſorgfältig geprüft und bringe ſolche im Preiſe von

Mk 40 bis Mk 00 à PfdS Verkauf HochachtungsollW elZzel Alter Markt 36
Mein

Special Verzeiohmiss

v0n 1609

über
Gemüſe Blumen Gras und

landwirthſchoſtliche Samen

iſt erſchienen und ſteht Jedermann gratis
und franco zu Dienſten

Für Echtheit Reinheit und Keim
fähigkeit meiner Sämereien leiſte ich
ſtets Garautie da ich nur von den
bewährteſten Züchtern des Jn und Aus
landes Waare beziehe

Ernst Steinau
Samenhandlung

Runkelrübe Thalamtſtr 7ovale Riefenflaſche Vis vis der Marktkirche

Gleichzeitig richte ich die Bitte an das p

un
II

kaufende Publikum unter jetzigen Zeitverhältniſſen die an und für ſich durchHalle iſt Gott ſei Dank ſeuchefrei eſchüdigten hieſigen Geſchäftslente zu berückſichtigen die ebenſo billig und gut

Hochachtungsvoll

wenmee n e l
z

r i P u h e z e

M Cabinethilder

d 4 F e rs e sprgis E S a S SS S reF l 9 g enS J v T S u25 r 5

S n c r 7o

2 d
SS r Uhichetr 35 Halle a S Gr Ulriehstr 35

S t empfehlen sich zur Anfertigung aller in das Fach schlagenden Arbeiten als 73
Portraits in jeder Grösse Gruppenaufnahmen Maschinenanfnahmen S

S Aufnahmen von Häusern und Innenräumen Momentaufnahmen von
S Thieren und beweglichen Gegenständen etc Blitzaufnahmen bei Abend von S

S Gesellschaften und Vereinen ZS

o V Vergrösserungen nach jedem noch so alten Bilde bis Lebensgrössee Spezialität auf unvergänglichem Platinpapier sowie in Vastell oder Oel

S zu billigesten Preisen garant AehnlichkbeitS hS

S M 341S Vivithilder A m au rennglehete un tdas Dutzend von M an Vorzüglichste Ausfüh S
rung garantirt

e Wir haben sämmtliche Platten des Herrn Anders Paltzow sowie des Herrn Otto ZTeih S
mit übernommen und halten dieselben zu Nachbestellungen und Vergrösserungen bestens eropfohlen

I 5 beste Materialiendas Dutzend von Mk an

Das Atelier ist auch Sonntags ununterbrochen auf

Garantirt vorzüglichste Ausführung

e

M 3Viel Geſchrei und
wenig Wolle

das iſt die Deviſe welche leider ſo vieleTuchVerſandtgeſchäfte auf ihr Banner
geſchrieben haben Das Publikum kann
nicht vorſichtig genug in der Wahl
ſeiner Bezugsquelle fürzeHerrenAnzug aneneeen n
tuch c ſein denn es g viel nur
für das Auge erzeugte Schudwaare
Man kaufe die Stoffe nur direct aus
erſter Hand ſo bei

Johann Müller
Tuchfabrikant

im SommerfeldBez Frankfurt Oder
Denkbar billigſte Preiſe bei nurvorzüglichen Qualitäten die ſich im

Tragen bewähren
Man verlange die reichhaltige

Mufſtercollection

Unſichtbare Schleier

ſchwarz weiß und couleurt
3 St 0,60 Mk nach aßerhats
gegen Einſendung v Briefmarken

Ph Iäebenthal
Leipzigerſtraſie 103

Größtes Tapeken
Verſand Gelchäft

anerkannt billigſte Bezugsquelle

C Ehrhard
Tapetenfabrik Berlin 8W

Friedrichſtraſte 36
r von e Wrrn Muſſterrten freo a r

gratis und franco Nenheit
waſchb Geſuündheitstapeten

Mit dem heutigen Tage verlege mein Geschäft vonLeipzigerstrasse 4 wu 45

Empfehble täglich frisches Plundergebäcek Pfannkuchen und
Kartoffelkringel f Matz Mohn Apfel und Kaſfeekuchen
in bekannter Güte

F B Wentzke Leipzigerstr 45

en Schoruſteinanfſätze en
liefere als Specialität unter Garantie des Ausbleibens von Rauch

Auf Wunſch gebe ich ſelbige zur Probe Mache darauf aufmerkſam daß
meine Aufſätze nicht die ſogenannten Rußſchaber ſondern RanchVertreiber
ſind und ſelbige mit der mehrfach preisgekrönten Dr Graf Co
Schuppenpanzer Farbe ſtreiche und volle Garantie für Haltbarkeit leiſte

Thielemann Klempnerei Gr Ulrichſtr 60 58

Franz Reimer Teip igerſtrempfiehlt in on rin

Reguliröfen Kochöfen Kochherdeſowie ſämmtliche Artikel für Bauzwecke

Tee Lehr Jnſtitut für feine Damen Schneiderei
Halle a von LUise Braun NRanniſcheſtr 5oder Unterricht im Maaſznehmen Schnittzeichuen und

Zuſchneiden in eihmonatlichem ſowie auch in tadelloſem Anſertigen von
z Coſtümen in zweimonatl Kurſus nach einem preisgekrönten weltberühmtenund ſehr leicht faßtlichen Syſtem Garantie für abſolut ſicheren Erfolg
Am 15 Februar beginnt ein neuer Curſus

Il Schindler Ahrmacher S
Empfehle

Goldene Damen Remontoir von 24 26 28 30 33 36
40 50 bis 150

Goldene SerrenRemontoir von 50 55 60 70 90 90
100 bis 300Silberne HerrenNemontoir v 16 18 20 22 24 bis 60

Regulator von 15 18 20 22 24 26 30 bis 85
Tiſch u Sthnbren v 10 12 15 18 30 40 50 60Weck u Wandnhren von 3 4 5 6 7 8 10 bis 18 4

Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie

Ueber die P Kneiſe ſche

Haar TWimlatur
Dieſes vorzügliche r ſicheren Erhaltung und ganz weſentlichen

Vermehrnng dienende ärztlich auf das Wärmſte empfohlene Kosmetikum
leſe die dcenige und gröſteren Jnſerate iſt in Halle zu haben

ei Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30u A Patz Gr Ulrichſtr 9 In diac zu 1 2 u 3 Mk

Für den Anzeigentheill verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern

v A

2

e

e
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